
Motorroller als Hauptgewinn
Kaufunger Student war der Glückliche – Aktion von Optik Wetzel

KAUFUNGEN.
„Ich habe noch
nie so etwas
Großes gewon-
nen“, sagte Rico
Leder (24), als er
bei Optik Wet-
zel von Inhaber
Jürgen Wetzel
die Schlüssel
für den schi-
cken Retro-Rol-
ler der Marke
Benneng entge-
gennahm.

An der Verlo-
sungsaktion des
Brillen- und
Kontaktlinsen-
geschäftes in
der Leipziger
Straße beteilig-

ten sich insgesamt 500 Kun-
den und Interessenten. Der
Startschuss für die Aktion fiel
vor vier Wochen auf der Kauf-
unger Gewerbeschau.

„Erst einmalprobieren,
was er hergibt.“

GEWINNER R ICO LEDER

Das Glückslos traf genau
den Richtigen: Rico Leder, der
in Kaufungen wohnt und in
Kassel studiert, ist seit vielen
Jahren Kunde bei Optik Wet-
zel. Er wolle den Roller selbst
fahren und „erst einmal pro-
bieren, was er hergibt“, sagte
der glückliche Gewinner beim
Blick auf sein neues zweirädri-
ges Gefährt. (ppw)

Hauptgewinn: JürgenWetzel (links), Geschäfts-
inhaber vonOptik-Wetzel Kaufungen, übergibt
Rico Leder den Schlüssel für einen Benneng-
Roller mit 50ccm-Motor. Foto: Wohlgehagen

VON B E T T I NA W I E N E CK E

KAUFUNGEN. „Im Rahmen
unseres Erinnerungsprojektes
Krieg im Dorfleben - Dorfle-
ben im Krieg - stellen wir die
ehemalige Gedenkstätte vor“,
sagt Ulla Merle vom Regional-
museum Alte Schule in Ober-
kaufungen. Die Ausstellung
wird dort am Sonntag, 12. Mai,
um 14 Uhr eröffnet und bis
Sonntag, 7. Juli, gezeigt.

Bei der Errichtung des Bür-
gerhauses in Oberkaufungen
im Jahr 1962 wurde der Bild-
hauer Wilhelm Hugues (1905
bis 1971) mit der künstleri-
schen Ausgestaltung beauf-
tragt. Neben dem Emblem,
dem Schriftzug und einem
Brunnenentwurf schuf er eine
Gedenkstätte für die Toten des
Zweiten Weltkrieges als
Mahnmalwand im Bürger-
haus. Im Rahmen des Umbaus
des Hauses wurde sie 2009 ab-
gebaut, heute befindet sich
dort der Zugang zum kleinen
Sitzungssaal.

Drei Bronzeteile des Mahn-
mals kamen ins Regionalmu-
seum, das Gedenkbuch mit
270 Namen von Gefallenen
und Vermissten wird dort dau-
erhaft gezeigt. Es wurde 1986
um Namen von weiteren Kau-
funger Opfern ergänzt.

Die Ausstellung präsentiert
neben der Entstehungsge-

schichte des Bürgerhauses
Kaufunger Wald weitere Bron-
zeteile des Ensembles, ergänzt
um die Entwürfe und Modelle
von Wilhelm Hugues, die aus
dem Regionalmuseum in Hof-
geismar stammen.

Das Regionalmuseum Alte
Schule in der Schulstraße 33
in Oberkaufungen, Tel.
0 56 05 /73 07, www.kaufun-
gen.eu, ist mittwochs, don-
nerstags und samstags von 14
bis 17 Uhr und sonntags von
10 bis 17 Uhr geöffnet. Ein-
tritt: sechs bis 18 Jahre: 0,50
Euro, Erwachsene: 1,50 Euro.
Die Kabinettausstellung

„Die Toten mahnen“ über die
ehemalige Gedenkstätte im
Bürgerhaus Kaufunger Wald

wird am Sonntag, 12. Mai, um
14 Uhr im Regionalmuseum in
Oberkaufungen eröffnet und
bis Sonntag, 7. Juli, gezeigt.

Erinnerung an den Krieg
Bronzen von Wilhelm Hugues im Regionalmuseum zu sehen

Kaufunger Kriegstote: Das Regionalmuseum zeigt das Gedenk-
buch des KünstlersWilhelm Hugues (1905 bis 1971). Fotos: Wienecke

Schätze
im Museum

HNA-SERIE

Abdeckung des Gedenkbuchs:
Dort steht das fünfte Gebot.

diese Ausstellung hatten, ei-
nen Baum sponserte.“

Und so gesellte sich die
Blutpflaume auf die Nordseite
des Pfarrhauses. In einer klei-
nen Feierstunde sprach Brigit-
te Messerschmidt einen kur-
zen Baumsegen und die Kin-
der sangen ein Regenwurm-
lied. „Und warum ist der Re-
genwurm gut für die Bäume?“,
fragte Kindergärtnerin Karina
Böhling. „Weil der Wurm die
Erde lockert“, antworten die
Kinder fast im Chor.

Vor drei Jahren machten
sich die Umweltbeauftragten
der Kirchenkreise an eine
Sammlung für eine Wander-
ausstellung zum Thema Bäu-

SÖHREWALD. Mit beiden
Händen umklammert die
sechsjährige Melina den dün-
nen Baumstamm der Blut-
pflaume. Sie gehört zu der
grünen Gruppe des Kindergar-
tens Kleine Wichte und hilft
beim Einpflanzen des Baumes
am Pfarrhaus in Wellerode.
Wo vor ein paar Monaten
noch hohe Tannen standen
streckt sich nun der junge
Baum in die Höhe.

„Wir hatten im vergange-
nen Herbst eine Baumausstel-
lung“, sagt Brigitte Messer-
schmidt, Umweltbeauftragte
in Wellerode. „Die Dekanin
war so begeistert, dass sie den
ersten drei Gemeinden, die

Wandernde Bäume
Wellerode: „Kleine Wichte“ pflanzten Blutpflaume an Pfarrhaus

me. Baumfotos, eine Blätter-
sammlung, Früchte und Sa-
men, Holz und Rinde werden
vorgestellt. Zeichnungen und
Informationen zum Leben in
und am Baum sind ebenfalls
mit dabei. Der Grundstock der
Ausstellung ist in einer Metall-
transportkiste verpackt, die
im Gemeindezentrum Lohfel-
den am Stadion gelagert wird.
(pgr)

Weitere Informationen zur
Wanderausstellung bei Brigit-
te Messerschmidt unter
05608/23 44 und brigit-
te@vmf.de oder Walther Meiß
unter 0561/51 22 05 und
meiss-lohfelden@t-online.de

Halfen beim Einpflanzen der Bäume mit: Die Mädchen und Jungen wie vorne von links Melina (6),
Samuel (3) und Leander (5) freuen sich jetzt schon auf die leckeren Pflaumen. Foto: Grigoriadou

Söhre · Kaufunger WaldSamstag, 11. Mai 2013

Besuchen Sie die beim

Feuern Sie gemeinsam mit uns die Läufer an
und genießen Sie die einmalige Atmosphäre
dieses hochklassigen Sportevents.

am 12. Mai 2013 ab 8 Uhr
am Auestadion

Wir freuen uns aufIhren Besuch!

Am HNA-Zelt
erwarten Sie:
• Heiße Rhythmen
• Kühle Getränke
• Würstchen, Steaks
und mehr

• Kaffee, Kuchen
und Snacks

• Luftballon-
Wettbewerb

• HNA-Fanartikel

Immer dabei.www.HNA.de

Bequem zur makellosen Haut
Biologisch liften – chronologisch verjüngen
B e a u t y E x p r e s s T r e a t m e n t
Bettenhausen. Alles neu macht der
Mai.Was in der Natur sichtbar wird, gilt
auch für die Haut. Die beste Zeit also,
um Ablagerungen, Unreinheiten,
Grauschleier von der Haut zu holen.

Mit Bio Face Lifting schaffen Sie die
Voraussetzungen für ein schönes Haut-
bild. Zuerst kommt die Tiefenreinigung
des Gewebes, überschüssiger Talg, ab-
gestorbene Hautpartikel und Ablage-
rungen werden entfernt.

Reine Haut wirkt jünger,
schöner.
Danach aktiviert Bio Face Lifting die
Lymphe, kosmetiziert das Hautgefüge
im Rhythmus des Herzschlages. Die Zel-
len erhalten verstärkt Nährstoffe und
Impulse. Die Regeneration strapazierten
Gewebes beginnt. Verhärtetes Gewebe
erweicht, der Gesichtsausdruck ist deut-
lich entspannt. Das verblüffende Resul-
tat: Die Haut atmet spürbar auf. Der
Teint erscheint feiner, straffer und nahe-
zu makellos glatt. Mit Vitalstoffen belebt
und intensiv durchblutet. Fältchen deut-
lich gemildert. Besonders wirksam als
Beauty Kur. Nutzen Sie die Aktionswo-
chen und vereinbaren Sie gleich eine
Schnupperbehandlung mit Hauttest.

Anzeige

Testpreis 59,–

Windhäuser Weg 4
34123 Kassel
Tel.: 05 61 / 5 29 67 83
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